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Gute und gerechte Bildungschancen für alle Kinder gemäß Ihren Fähigkeiten unabhängig von Ihrer 
sozialen Schicht, ihrem Wohnort oder Ihrer Herkunft muss das Ziel progressiver Bildungspolitik sein 
und stellt die Grundlage dar, um die Herausforderungen der Zukunft meistern zu können. 

Wenn unsere Kinder die Schule als glückliche, selbstbewusste und gefestigte Persönlichkeiten sowie 
als mündige Bürgerinnen und Bürger verlassen, sind wir zuversichtlich, dass auch in Zukunft kreative 
und mutige Köpfe, zupackende und innovative HandwerkerInnen, engagierte LandwirtInnen, 
geschickte Pflegekräfte, leidenschaftliche LehrerInnen und all die Menschen da sind, so dass unsere 
Gesellschaft lebenswert und resilient bleibt. 

Über ein Jahr lang wurden in gemeinsamer Arbeit im LandesElternRat (LER) unsere thematischen 
Forderungen zusammengetragen. Es wurden Thesenvorschläge formuliert, deliberative 
Mitwirkungsformen für alle Eltern in Sachsen ermöglicht, diskutiert und gestritten und im LER 
gemeinsam das finale Positionspapier verabschiedet.  

Unsere Kernforderungen sind unter anderem: 

Mehr 
Personal in 
die Schule 

 Mehr Lehrerinnen und Lehrer sowie Erzieherinnen und Erzieher 
 den ländlichen Raum stärken 
 neue Wege im Ausbildungsbereich / eine duale Ausbildung 
 praxisnähere Ausbildung von Lehrkräften 
 Inklusion stärken 
 Assistenzsysteme und Schulsozialarbeit an allen Schulen 

Rauf mit den 
Investitionen 

in Bildung 

 Investitionsprogramm des Landes in die Bildungsinfrastruktur 
 einen größeren Anteil am BIP in die Bildung investieren 
 digitale und personelle Infrastruktur stärken 
 Grund- und Oberschulen stärken 
 Gemeinschaftsschule ausbauen 

Runter mit 
den 

Belastungen 
für Familien 

 Deckelung der Preise fürs Mittagessen 
 Schnellere und bessere psychologisch Unterstützung für Schülerinnen 

und Schüler und Stärkung der psychischen Gesundheit 
 Nachteilsausgleich bei Dyskalkulie 
 Anhebung der Indexierung für diagnostizierte Förderbedarfe 

Gemeinsam 
für bessere 

Bildung 

 Multiprofessionelle Teams in Schule 
 Einbinden außerschulischer Strukturen 
 Herausforderungen aus Migration und Flucht auf viele Schulen und alle 

Schulformen verteilen 
 Jedes Kind einen Abschluss 

Zeitgemäße 
Ideen 

Stärken 

 Überarbeiten der Lehrpläne 
 Innovative Lernformen, Stärkung von Medienkompetenz 
 Digitalisierung mit Konzept in Maßen und nicht in Massen 
 Mitbestimmung und Demokratie stärken 
 Qualitätssicherung und konstruktive Feedbacksysteme 

 
Damit jedes Kind ganz nach seinen Möglichkeiten und Talenten, Fähigkeiten erlernen kann, um ein 
selbstbestimmtes und gutes Leben führen zu können, engagieren wir uns als LandesElternRat Sachsen 
gemeinsam mit unseren Eltern für ein gerechtes und gutes Bildungssystem in Sachsen – in unser aller 
Interesse, im Interesse einer modernen, leistungsfähigen und demokratischen Gesellschaft! 


